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Verwerten
Sie

bei einwandfreier Sicherheit des
Kapitals die Zinskraft Ihres Geldes
und Sie verdoppeln Ihre Ersparnisse

in weniger als 20 Jahren,
indem Sie dieselben bei einer der 66
Niederlassungen der Schweizerischen

Volkshank anlegen.

sollte jeder, der eine Frau gern hat, darauf
drängen, ihre Familie kennen zu lernen.
« Willst Du eine Tochter haben, sieh zuerst
die Mutter an »

Natürlich, so langweilig geht es in der
Natur nicht zu. Auch aus einer zerrütteten
und unsympathischen Familie kann die
reizendste Frau herauskommen. Aber auf jeden
Fall lernen wir eine Frau besser kennen,
wenn wir sie zehn Minuten im Kreise ihrer
Familie sehen, als wenn wir zehn Wochen
mit ihr Fusstouren machen.

Nicht mehr von ihm trennen...
(No. 2292 der ca. 3000 AnerkennuDgs-Briefe)

„Ich und die ganze Familie sind mit dem
Virgo zufrieden und werden uns nicht mehr
von ihm trennen" Frau Kessler in F.
Virgo Kaffeesurrogat-Haushaltmischung 500 gr. 1.50,
Sykos Feigenkaffee-Zusatz 250 gr. 0.50, Nago Ölten.

100- 200 FR. NEBENVERDIENST
verdienen einzelne unserer Vertreter,
Hausfrauen, Studenten, Beamte durch Gewinnung
neuer Abonnenten für den Schweizer-Spiegel.
Verlangen Sie heute noch per Postkarte
vollkommen unverbindlich nähere Auskunft. Keine

Erfahrung ist nötig.
Guggenbiihl & Huber Verlag

Storchengasse 16, Zürich

REINES BLUT
Gesundheit u. Wohlbefinden
durch eine Blutreinigungskur mit dem

echten Anker

Sarsaparill
von Dr. Richter & Cie., Ölten. Dieses
gehaltvolle Präparat ist ein dreifacherExtrakt
der teuersten Sarsaparill-Wurzel und sechs
anderen Kräutern, die das Blut reinigen
und den Magen

stärken.Es
wirkt daher
Blut reinigend

— Blut
verjüngend
Blut vermehrend.

Wir
garantieren für
die sichere

Wirkung.
GrosseFlasche
für eine Kur

Fr. 7.50 Dr. Richter Ölten

Auflösung des Denksport-Bildes
der letzten Nummer

1. Briefträger mit Flügelrad an der Mütze.

2. Raucht auf Dienstgang, was strikt ver¬
boten.

3. Jäger zu dieser Jahreszeit mit erlegtem
Hasen.

4. Spitzer als Jagdhund.
5. Schneeglöckchen und gelbe Narzissen

blühen nicht mehr, wenn der Hollunder
blüht usw.

6. So dicht beim Bienenhaus in Flugbahn
wird niemand handorgeln und melken.

7. Junge will einen Ziegenbock melken.

8. Harmonikaspieler hat an beiden Füssen
die grosse Zehe auswärts, am rechten
Fuss bloss vier Zehen.

9. Harmonika falsch, Bässe rechts und Ta¬

statur links, statt umgekehrt.
10. Kessel kann auf schiefem Dach unmög¬

lich so stehen (müsste stark nach vorne
neigen).

11. Starenkasten mit Flugloch unten, statt
oben.

12. Schwalben nisten nie in solchen Kasten.
13. Kartoffelgraben zu dieser Zeit.

14. Bauer mäht im Kartoffelacker.
15. Sense falsch in Konstruktion.
16. Kühe weiden im Getreidefeld.
17. Auto ohne Lenker.
18. Staubwolke vor, statt hinter dem Auto.
19. Bahnüberführung viel zu niedrig.
20. Elektrische Bahn ohne Masten, Leitung

und Bügel auf der Lokomotive.
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Wo steckt der Aprilscherz?
Nicht nur einer, sondern sogar drei Aprilscherze sind in dieser Nummer

versteckt. Finden Sie dieselben heraus Schreiben Sie uns, welche drei Beiträge dieses

Heftes den Charakter eines Aprilscherzes tragen. Wir haben für die Einsender der

richtigen Lösungen zehn Preise angesetzt, Einen ersten Preis von Fr. 50.—, einen

zweiten von Fr. 30.-—, einen dritten von Fr. 20.— und sieben Buchpreise. Die

Preisträger iverden unter den Einsendern von richtigen Lösungen ausgelost.

Die Redaktion.

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllli

$üitot, feit Sagten bemäßrtes ideales Sinreibemtttet bei 3fd>ias, 'Kßeumatismus, ^epettfcßuß und Äopff(§mer3en, fotuie bei

anôem firtättungstranfßeiten. 2ImoI foil in ïeinem ipausßalt festen. Stßättlicß in aßen SIpotßefen in großen und tieinen

Staffen.

Illll!lllllliyilllllllllllllllllllllllllllllllll!llllllll!lllllllllllllllll!llllllllllllllllllllll!llllll!l!llllllllllllllllllllllllllll!lllllllllllll!ll!llllllllllllllll!lllllllllllllllllllllllllllllll!lllllllllllllll!!l!l!llllill

Unfdjädticßes (Sntfettungsmittel. îïïan taufe fiâ) in der näcßften 2Ipotßefe 4 Defa Jucaboßnen, daoon nimmt man 3u>ei 2öo-
d)en ßtndurd) 3meimal täglich je eine 33oßne nacß der Vftafyl^eit, ßernacß drei D)ot$en dreimal tägltcß je 3mei Q3oßnen nac§
der tfïafjt3ett, fodamt wiederum 3t»et ßDocßen dreimal täglicß eine Q3oßne nadj der tXlat)l$eit. Der (Srfolg ift ein überrafcßender.
Der 0tu^Igang wird durdj diefe 'Soßnen günftig beeinflußt, oßne daß dtefelben auf den menfcßlicßen Äörper fcßädlicß wirten.

9îtcf)tê mac6t, befonbet'o bei einer ©ame, einen fo unfaubeten ©nbrucf ais> SJiitefler, Wiefel unb fetrgiänjenbe Jjaut. Sßacum
einen perfönlicfe rernacWafftgten ©nbrucf machen, wenn ein SBattebaufcf) mit „@imi" befeuchtet unb t>ie Jjautpartkn bamit
abgerieben, ben unfebönen Settgianj »erfchwinben unb 3(>re Wiefel in wenigen îagen einttoefnen fägt? Sinti) für Herren
naef) bem SUfieren angewenbet, wirft ,,©imi" besSinfïjierenb unb fyautbetbefiernb. ©aê echte ,,©imi' ift in jeber Sipotijefe unb

©rogerie }u St. 3 p. St. erf)ä(tticf). ©enerafbepot: ©teinentorftrafie 23, SSafei.

Sie wünschen
von Ihrem Radio-Apparat naturgetreue Wiedergabe von Sprache
und Musik, gediegenes Aussehen, einfache Bedienung und

grosse Leistungsfähigkeit

EREED-EISEMANN
erfüllt alle diese Wünsche. Verlangen Sie bitte Prospekt

oder Vorführung

BAUMANN, KÖLLIKER & Cie. A.-G. Zürich
Bahnhofstrasse—Füsslistrasse 4

OPAL
mildes, volles aroma. Mttd ^reAe,^rufe^edanÂeti.

STUMPEN UND CIGARREN
verscÂa^eti anyetieÂrne Ai&rALreiiu+tcp
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SB r o t e U a
Steine ©tudCDerflopfuno mefor!

Natürliche Darmdiät und -Erziehung statt abstumpfende Abführmittel. Erstaunliche Heilungen hartnäckig¬
ster Fälle. Viele Zeugnisse liegen vor.

Vollwertige Vitamine-Nahrung zur allgemeinen Kräftigung als schmackhafte, wunderbar bekömmliche
Morgen- und Abendsuppe oder nach Gratis-Kochbuch. Man braucht je nach Bedürfnis: Für gewöhnlich
Brotella mild Fr. 3 — per Pfd., stark Fr. 3.75. Speziell für Korpulente, für Zuckerkranke, für Nervöse je

Fr. 6.—, für Blutarme Fr. 4.80, für Kinder unter 4 Jahren Fr. 3.30.

Als Ergänzung zu Brotella ist auch das überall bestbekannte LUKUTATE in Original-Packung à
Fr. 3.80 zu empfehlen.

Generalvertretung für die Schweiz: Dr. A. Landolt, Rombach bei Aarau.

Soeben ist erschienen:

Die Tierwelt des Kantons Tessin
Ein Beitrag zur Kenntnis der Südschweiz

von

Dr. F. Zschokke, Professor an der Universität Basel

Mit Geleitwort von Bundesrat G. Motta 22 Federzeichnungen von Dr. A. Portmann

Oktav (146 Seiten) Preis geheftet Fr. 6.50

Bundesrat Motta schreibt in seinem Geleitwort u. a. : „Es wäre verwegen, wollte ich mir ein

eigentliches Urteil über den wissenschaftlichen und literarischen Wert der Arbeit anmassen.

Doch darf ich sagen, dass die Studie das Ergebnis einer langjährigen an Ort und Stelle

durchgeführten Forschungsarbeit ist und dass von manchen Teilen ein Hauch wahrer Naturpoesie

ausgeht. Hier spricht nicht nur ein Mann der Wissenschaft, sondern ein Dichter, ein

Lyriker. Wissenschaft und Kunst erscheinen als die Schwestern, die sie in Wirklichkeit sind."

FROBENIUS A.-G. VERLAG, BASEL
Durch alle Buchhandlungen zu beziehen
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